Landesvorstandssitzung vom 7. August 2011

Protokollentwurf

TOP 0: Protokoll führt Klaus-Dieter

Anwesend sind: Jannine, Asja (bis ca 15 uhr), Hildegard, Seyran, Heinz, Pit, Klaus-Dieter, Miro; entschuldigt fehlen: Silke, Gösta, Gerda

TOP 1: Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:

1. Genehmigung der Tagesordnung

2. Bericht aus der Landtagsfraktion

3. Termin Landesparteitag

4. Landtagswahl 2012

· Beschluss Teilnahme an der Landtagswahl 2012

· Beschluss Wahlverfahren VertreterInnenversammlung

· zum Verfahren.Finanzplan für den Wahlkampf

· Landeswahlausschuss

· Angebot Brandenburg

· Anträge aus dem Wahlbüro 

5. Anträge

6. Geschäftsordnung

7. KV Ostholstein

8. Stand Bildungskonferenz

9. Verschiedenes

10.  Intern

TOP 2: 

Auf der ersten Sitzung der Fraktion nach der Sommerpause werden u.a.  folgende Themen besprochen: Seniorenbeteiligung, Verfassungsschutzbericht, Abschlussbericht zur HSH Nordbank, Elternbeteiligung zur Schülerbeförderung

TOP 3: 

Der Landesparteitag findet am 13. November 2011 statt.
Zur Vorbereitung wird am 16. Oktober eine Landesmitgliederversammlung durchgeführt. Thema: Diskussion des Landeswahlprogramms
Beide Beschlüsse erfolgen einstimmig

TOP 4:

Der Landesvorstand beschließt: DIE LINKE. Schleswig-Holstein beteiligt sich an der Landtagswahl 6.5.2012
einstimmig

Das Wahlverfahren zur VertreterInnenversammlung wird nach dem Territorialprinzip (= Wohnortsprinzip) durchgeführt und nicht nach dem Kreisverbandsprinzip.
einstimmig bei einer Enthaltung

Zum Vertreter der LINKEN im Landeswahlausschuss wird Heinz Wieser benannt.
Einstimmig

Das Angebot des Landesverbands Brandenburg soll zunächst noch im Landeswahlbüro zur Diskussion gestellt werden.

Antrag des Wahlbüros: Erstellung einer Zeitung in 200.000 Auflage, 8 Seiten, halbrheinisches Format (davon 4 Seiten als eigenständige Projekt der Landtagsfraktion)
mit einer Gegenstimme beschlossen

Upgrade des Web-Auftrittes des Landesverbands auf  neueste Version des Typo3-CMS (Schnittstellen zu sozialen Netzwerken wie Twitter, Facebook) ist politisch gewollt. Dennoch muss zunächst ein konkreter Kostenvoranschlag vorliegen. Dies soll zur nächsten Telefonkonferenz sein.

TOP 5:

1. Antrag zur Unterstützung der Aktivitäten "Block Brokdorf" vom 6. Juni 2011 mit 700 Euro. 
Der Antragsteller reduziert die Summe auf 400 Euro
Einstimmig

2. Antrag zur Beteiligung am Gegenkongress zu "global economic symposium".

a. allgemeine Beteiligung 500 Euro

b. Durchführung eines eigenen Workshops zum Thema Privatisierung mit Werner Rügemer als Referenten
Reise- und Übernachtungskosten 300 Euro

einstimmig

3. Antrag auf Unterstützung des satzungsändernden Antrages an den Bundesparteitag zur innerparteilichen Geschlechtergerechtigkeit.
Der Antrag wird in zwei Teilabstimmungen behandelt (Absatz 9 ist inzwischen zurückgezogen):
Die Absätze 1 - 6 und Absatz 8
mit einer Gegenstimme angenommen
Der Absatz 7
mit einer Gegenstimme angenommen

4. Antrag den Aufruf "Fukushima mahnt! 25 Jahre AKW Brokdorf sind genug!" mit zu unterzeichnen
einstimmig

 TOP 6 und TOP 7:

werden im internen Teil der Sitzung behandelt

TOP 8:

Jannine berichtet über den Stand der Vorbereitungen. 
unter www.linke-bildungskonferenz.de kann sich jeder jederzeit über den aktuellen Stand informieren

TOP 9:

?????

